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3 . >0N. u ^

Ausschließende P r i v i l e g i e n .
Das Ministenuin für Handel und Aollswirlh-

schafl hat nachstehende P<ivilegirn crlhcilt:

Am 9. Februar >862.
1. Dem Franz Zcilingcr, Scnscng.wclt in U^'cl-

dach nächst P^gcm in St^crm.nl ' , aus die (5lstn.
dung- Sei'sci, >m migchailclen Zustande v«n dc»
vaeal, haficnden Schlacken und Sinter zu reinigen
und den Sensen im t'ereils aehärlcn Zustande eine
we,,;c P^i,tlir, eine leine Silvers,,!^ zu ge^cn, für ^

2. Bcn Fadliköblsi^lsn zu 9lürnlierg in Ba i .
ern ^loszdcr^r <̂  Kurz, üdcr Einschrcitcn ihres Be.
''oUmachligl.ii Karl Kühn. (Zhef deö HandlungS-
Yaules Kühn k Comp. in W i . n , Stadt Nr. 8tt8
»>0, ans die Ersinduna. einer unlcrgahrigcn Trocken.
l)tfe, genannl: „^teinfcvinent", für dic Dauer von
Vier Jahren.

Diese Echndung ist im Königrciche Vaicrn seit
dem 4 November l«u>, «us die Daucl vm, fünf
Jahren pc.lcnlirt. '

Mo>,cs ^erlies, K^ufieule «n Prac,, unter der ?<ilma
«Ptrelcs ^ P"II.'f«, auf einc Verbesserung in dl l
.Reinigung und DeSinfccticn der Nelt,edcrn, sür die
Daucr von znici Jahren,

4. Dcm Absalon Hippolyt Ltptay. Chemiker ni
Avignon, und dcm IulicS Fran^oiö I^s.ph (zlnslincr
Zlickerf^dlikanlcn zu Franl^res in Frankreich, über
Ci,ischlcitl'n ihrcö Veuollmachtiglcn Fricdrich t)>i)di.
ger in Wien, Wicdcn N>'. «l8< auf die (3>ft„dl!»a
eines Vlifahrcns, dic Knuchenschwärze in den Zucker,
fabrikcn »uitlelst besondern Vorrichtungen zu slischen
fiis hie Bauer Eines Jahres.

Am lü . Ftbnlar ls62.
5. Dl'in Malhien ^uuiS Michel Descouturcs

in Paris, u'dcr Einschreiten seines tllevullmachtiglcn
Friedlich Rödigcr in Wien , Wicdcn Nr. 348, aus
eine Accbcsscrung an den Schußwaffen, für die
Dauer Eincs Jahres.

6. Dem Flaoz IgNliz Auspil^er, Geschäftsleitcr
der landlsdcsuglc,! W.'scl)walfnf<ib>il des F. A.
Battslzweig zu ^ l a t t l i u , auf die Erf indung gcwcl,-
ter Faltcn lür ^)cmd - Einsätze und Ehemiscllcnstosse
in cigenlhümlichcr Weise zu erzeugen, jür die Daucr
EineS Iabrcö, und

7. Dem Samuel Stockton W h i t e , Zl'hn.irzl
zu Philadelphia in den vereinigten Ltaa len Nord>
ament.i '^. lidcr Einschr i t .n scincs Bevollmächtigte!,
Friedrich Nodigcr in Wien, Wielen Nr . 3 ^ 8 , au!
eine Vt<lessening der l-ünstlichcn Zahne, >ür die
Daucr E i ins Jahres.

Die Pr iv i leg iums.Vrschre idungln, dclen Ge.
Heimhaltung angesucht wu>de, definden sich im l. f.
Privilegien Archiv, in Aufbewahrung.

Das Ministerium für HandrI n»d V o l l s w i n h .
schaft hat nachstehende Privilegien verlängert:

Am 7. Fcbruar I8ü2.

l . D<is dcr Katharina Petrrsilka auf die ^itt,-
dekung: aus Schaswollfleckl'n odcr Tuchadfällen rine
KunstwoUe zu erzeugen, unlcim ^,!. Ia ! ,nc l «8UU
lithciltc auöschli.ßsndc P r ^ ' i l c ^ u m auf die Dauer
des dtittcn Iahrcö.

2 Das 0cm Ka r l Fnimann ans die Elsindunc,
einer neuen M^ssc zun> Scdncidcn und Schlcifeu
von Marmor , Grani t und anderen Slci'nartcn un-
term l>), Jänner 1854 ertheilte ausschloß.'»?/P>,'-
vilegiU'N auf die D.nttr des neu„tcn Jahres

Am I I. Flbruar / 86^ .
0. DaS Privi legium des Alexander Wciß, ddo.

l l . Af tu l !85l) auf die Acrwsscrxnii, alle Gal lUl l .
gcn Manned , und Frauen , Fußdskk'idlingcu w<,sser
dicht, unter Beil 'chüllnug der' Facon, zu e>zeugen,
auf die Dauer dcö dri l len Jahres.

Am 9. Februar 1862.
1. Da8 dcm Anton Perner ,iuf die E'sinduna.

Holznagl l ( S l i l l c ) sü's Sch,>hm^ch,r niittclst cins>
eigenlhülnlich ko,,st,ui>len Maschine zu er^ugcn. l,n
term 8. Iänncr !8lW silh.'iltc ausschli'sßcnde P i i r i
legium, iiisomtil cs? l.utt l). o. Erlasses vom 6. De
zcmbrr ! 8 6 l , Z 359?/l238, aufrecht erh^lt l i i wurde,
auf die Daucr tcs dl i l tcn Jahres

5. Das dem Johann ^ a v " s t W l i ß , (5ht, dn
F i rn ia : »Johann Wciß. <k S o h n " , auf die E.sin
dung , Slr l lhobcl für Holzarbeiter und zum Papier,
hobeln müttlst einer ncu konstiuirten Elel lvorr ich.
lung mit Sicherheit parallel stellen zn tonnen, ge>
liannt » P a r a l l . I - S i e l l h o b c l " , unterm 8. Februar
I860 ellhcilte auhschlitßcndc Priv i l lcgium auf dic^
Daucr dcä diittcn Jahres, und '

«. das dem Johann Kienzlt auf eine Verdes.
scrung der Gelrei0spu^mul)<.n lü' lctM 2ä. Jänner
! 8 6 l erthtille aut'schli.ßente Priv i legium c>uf die
Dancr des zweiten Jahres.

Kundmachung.
I n den Orten Zwischcnn)ä,jcrn und Brunn-,

dorf in Klain wcrdcn k. k. Postcxpcditionl'n
errichtet, und cö wird für diese Postexpedicnlcn.
stellen, womit für jede eine Iahrcsdestallung
von (3inl)underr Gulden und ein Kanzlcipau-
schale von Zwanzig Gulden, gegen Verpflichtung
zum Kautwnsorlage von Zweihundert Gul-
den verbunden ist, hiermit der Konkurs ausge-
schrieben.

Bewerber um diese Dicnstcsstellen haben
ihre eigenhändig geschriebenen Gesuche unter
Nachweisung d'e5 Alters, Standes und dcr
Schulbildung, sowie dcö sittlichen und polM-

schen Wohlvcrhaltens, bis längstens 27. Mai
l I . bei der k. k. Postdireklion in Trieft ein»
zubringen'.

K. k. Postdirektion Triest am l3 . Ma i

Z ,U2. n (2) Nr. 73«.

5 l o n k « r s .

I m Bereiche des Bezirkes Mottling ist eine
Bczirkshcbammcnsiclle mit dcm Standorte in
Gradaz, und einer Iahrcsremuneration von
3<l si. 75 kr., zu besehen.

Bewerberinnen um diese Stelle wollen ihre
gehörig instruirten, mit dcm Befahigungödi-
plome, dem arztlichen , dann Sittenzeugnissc
und dem Taufscheine belegten Gesuche bis l d .
Juni d. I . hieramls einbringen.

K. k. Bezirksamt Mottling am l>, Mai «802.

Z ,55. » (3) Nr. 2tti) :>ll <j'<-57.

Straßenbau - Lizitations - Kundmachung.
Wegen Hintangabc dcr auf den ReichSstraßcn deS k. k. Baubezirkes Adelsbcrg fur daö

Vcrwaltungsjahr ltt«2 mit den Erlässen dcr hohen k. k, Landesregierung für Krain vom
2 l . ?lpril ltt<l'<l, Z 'Nt>8 und 5'»32, zur 'Ausführung genehmigten, unten angeführten Kon-
servationö- und Nekonstruktionäbanten, dann Lieferung deß Straßenbauzeuges, wird die M i -
nuendo-Versteigerung bci dcm k. k. Bczirksamte in ?ldclsbcrg am l7 Mai d. I . von !» bis
12 Uhr Vormittag abgehalten und die ?luöbictung nach den einzelnen Bauobjekten in der
Ncihenfolgc vorgenommen werden und zwar:

^ ^ Fiskalprciö

^ F V a n o b j e k t e in ö. W.

1 Rekonstruktion dcr Lcistcnmauer im Distanzzeichen lV /4—5 nächst M l»u / . 7» 3tt
2 Herstellung der Wandmauer im D. Z. <V /»U—l i t in «,'llll rel,ul- . N 2 :<7
3 ^ Rekonstruktion dcr Scistsnmaller im D. Z. V l l / 5 — U ^«^26 . . . l4U 33
4! .^ -Nceonstruktion dl-r. Glabenstützmauer im D. Z i X / 8 — ! > in Senosetsch l<»^ 4l>
', .^ H^stcllung cines Seitenrigolcö im D. Z. V N / 2 — 3 im Ortc Adclsbcrg 2ttl 5,l
<j »- Rcronstrukcion von 4 Stück Parapelmauern im D. Z. > / l — 4 am

^ ^ , Gabrek!?ergc ' . . . 5,2 tt7
7 Bci ^ind ?lufstellung von 1 l4 Stück Randsteinen vom D. Z. V M / 3

V N « / " . ^ ^
8 ^ Konservlrung dcü mit Holz überdeckten Durchlasses im D. Z. l/tt—7

^ sx̂ l- vellum l,lO8li . ^ V2 «8
!) -^ Konscrvirung deS mit Holz überdeckten Durchlasses im D. Z. l / »3—»4 ^

^ jX'l- lV^.^louli 77 5,(i
l<> ^ Konsclvation des mit Holz überdeckten Durchlasses im D. Z. l l / « — 7

^ bei Malia ^ u 55 8V
l^ ». Äonservation des mit Holz übcrdccktcn Durchlasses im D. Z. l l / I l — l 2 j

^ )̂<>ll t?»llbu«lni 58 l4
!2 Rekonstruktion der Lcistcnmaucr im D. Z. 0 / » 3 — ! 4 am Losihafcld . 2 l « :-li>
»3 5 Rekonstruktion von 2 Stück Durchlässen im D. Z. l / 5 — U und l / U — l U

- vor S t . Petcr und nächst Parje ' ' . . 22" ttl
»4 ^ Rekonstruktion des Durchlasses im D. Z. l V / 2 — 3 in l lu lc ' i l ^ . . l<w 44
«5 - Rekonstruktion der Leistcnmauer im D. Z. O / l — 2 bei Saloch . . 3<^ l «
l « î > Be i , und Aufstellung von 25 Stuck Randsteinen im D. Z. O / l —2

^ 7 " bci Saloch '. . 5.', —
»7 ^ Rekonstruktion des Durchlasses im D. Z. V l l / 5 — t t luui p l -a^am . l23 « l
ldj ^ Verbreitung des Engpasses im D. Z. V l l / »5 bis V ' l l l / t t l,.'>b»:lj,„,^!l,ll>l-!^ » l l 27
l!> ^ Rekonstruktion dcr Stützmauer und eincs Durchlasses im D. Z. > 4 l / l4 ,

^ — l 5 l l^ i l ic i 5,U»i 85
^ ^ Herstellung von fichtcnen Gclandcrn im D. Z. V l l / l j—7 auf der Stützmauer 5 l ^ 5,8
2lj..,^__'^ci- und 'Aufstellung von ^i» Stück Randsteinen im D. Z, V l l l / U — l 8^ —
22 Z Beischaffung von vcisckicdcncn ncucn Straßcnb.n>zcugstückcn . . , . 3!>3, 70

U

Zu dieser Versteigerungs^Verhandlung wer-
dcn Untcruchmungslnstige mit dem Beisätze
l'iligeladcn, dast Iedcr, dv'r für sich, odcr als
Lcqalbcvollmä'chtlgtcr für cincn Andcrn lizitiren
w i l l , das fünfpcrzcnligc Vadium dcs Fiskal^
prciscs von dem Objcktc, für wclchcs ein An-
bot beabsichtigst w i rd , vor dem beginne dcr
Verhandlung zu Handen dcr Vcrstcigcn,ngs:Hom-
mission zu erlegen, odcr sich übcr dcn Erlag
oessclbcn bei irgend cincr öffentlichen Kassc mit
dcm Lcgschcinc auszüwciscn hat,

Schriftliche, im Sinne dcs '̂, 3 dcr allge-
meincn Vaubcdingnisse vcrfasitc Offcrtc, worin

Idas Anbot, wcnn solches auch für alle Bau-

objekte gestellt wcrden sollte, dennoch für jedes
Ol'jekt spczicl mit Ziffern und Buchstaben an-
zusetzen ist, und das bedungene 5A Reugeld
enthalten, werden nur bis zum Beginne der
mündlichen Versteigerung angenommen.

Die allgemeinen und speziellen Baubcding'
nisse und sonstigen bezüglichen Bauaklen und
Pläne tönncu täglich in dcn gewöhnlichen Amts-
stundcn hieramtö und am Lizitationslage bci
dcm k. k. Bezirksamtc in Adelsberg eingcschcn
wcrden.

K. k. BaubcznkSamt ?ldelöderg am 4. Mai

I8l',2.
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Z. l5tt. a ft) Nr. 2U3.
Lizitations- Kundmachung.

M i t dem Erlasse der y. k. k. Landesregie-
rung vom 2^. Apr i l l ^ t t ^ i , N r . A l l ? , wurden
nachstehende Bauobjekte und Anschaffung des
Bauzeuges p>" l ^ U ^ zur Ausführung geneh-
miget :

. 1 . Auf dcr Wiener Reichsstraße.
1. Die Konselvationsalbeiten an der Tscher-

nutscher L'avedrucke im D. Z. ( ) / l l — l . i ,
im Betrage pr. . . . !3<M si. 73 kr.

2. Die Konselvationsardcilcn an der Fcistritz-
brücke, im D. Z. l / l 5 » — l ! / 0 , im Betrage
pr 3M» st 94 kr

3. Die Rekonsiniklion dcs Durchlasses beim
N o / m i ^ , im D. Z. O/ l '< i—lö, im Betrage
pr I 6 l fl « l kr

4. Die Rekonstruktion der Stützmauer längs
des ill)!«!.,',. Baches, im D Z. V /8—i» ,

K. im Betrage pr l!>3 si. li» kr
5. Die Herstellung einer neuen Stützmauer längs

des llolsku-Baches, im D. Z. V / l<>>- l2 , im
Betrage pr l3!> fl. 5, kr.

<). Die Geländerhcrstellung zwischen der Save-
Brücke und Tschernutsch, im D. Z. <)/»2
— ' 3 , im Betrage pr. . l W si. lN kr.

7. Die Gelandcrhcrstellung in der Strecke zwi-
schen Podpctsch und der Grenze Stciermarks,
in verschiedenen Distanz-Zeichen von l l l / 2
bis l ! I / l j , im Betrage pr. 25! si. 5»3 kr.

8. Die Bei - und Aufstellung von 43 Stück
Randsteinen in mehreren Strecken zwischen
Podpctsch und St . Oswald, von i l l / 3 bis
lV/ l<> , im Betrage von . <j« st. 75 kr.

9. Die Verlängerung des Leitwerkes ol) der
Tschernutscher Savcbrücke, im Betrage von

2<»9!j st 2? kr.
«. Auf der Triester Reichsstraße.

10. Die Konservation des Durchlasses mit Ober-
baue von Eichenholz bei Bresoviz, im D, Z,
0 / 1 5 — l ^ l l , im Betrage pr. l33 st. 83 kr.

11. Die Herstellung einer Wandmaucr bei Lukoviz,
bei D.Z. l / 4 , im Betrage pr. >23 fl. 8 kr.

t7. Auf der Loibler Reichsstraße.
12. Die Konservationsarbeiten an der Zayer-

brücke in Zwischenwä'ssern, im D. Z. i/l)
— l<>, im Betrage pr. . ! 5W st. 73 kr,

13. Die Aufstellung der Geländer vorMedno, im
D. Z. l / 2 - 3 , im Betrage pr. ,7<i si. 90 kr
/>. Auf der Agramer Reichsstraße.

14. Die .Beistellung und Einlegung von lU<l
Stück fichtenen Brücklingen an der Raanbrücke

in Laibach, im Bettage pr. l4U si. — kr
15. Die Rekonstruktion des Durchlasses am

grünen Berge, im D.Z. (1 /4—5, lm Be-
trage pr »72 st. 9i! kr.

16. Die Bcisiellung und Einlegung von 4U Stück
fichtenen Brücklingcn an der Großlupper
Brücke, im D. Z. I l / U 7, im Betrage
von 5)!, st. 2« kr.

17. Die Beistcllung des Bauzeuges, bestehend
in tt!» Stück eisernen Schneeschaufeln, 5
Stück Handwagen und 1 Stück Zugseil,
l 2 Klftr, lang, im Betrage pr. l 39 st, 8tt kr.

Wegen der dießfälligen Hintangabe wird die
Mimicndo-Versteigerung bei dem loblichen k, k
Bczirksamte Umgebung Laibach am 20. Mai
d. I . vorgenommen werden und um 9 Nhr
Vormittags beginnen, zu welcher Erstehungs
lustige mit dem Beisätze eingeladen werden, daß

n. die Ausbietung nach der obigen Reihen-
folge in Bausch und Bogen mit den betreffen-
den, einzeln ausgewiesenen Beträgen in ö'stcrr.
Währ. stattfindet und die Ratifikation dcs er-
zielten Lizilationsrcsullates in jedem Falle in
Vorbehalt genommen wird, wenn auch die
Anbote unter dem Fiskalpreise sind;

li. vorausgesetzt wird, jedem Anbotsteller
sind zur Zeit der Verhandlung nicht allein die
allgemeinen Bedmgni,sc der Ausführung offend
licher Bauten, sondern auch die speziellen Ver-
hältnisse und Bedingungen dcs auszuführenden
Baues, deren Befolgung der Ersteher in seine
Verpflichtung übernimmt, vollkommen bekannt.

c. Schriftliche Offerte, gehörig abgefaßt,
auf einem mit 3li kr. markirten Bogen geschrie-
ben und mit dem5F Rcugelde belegt, welches
auch von den Lizitanten filr ihre mündlichen

Anbote gefordert und beim Kontraktabschlüsse
auf ll»F zu ergänzen sein wird, werden nur
bis zum Beginne der mündlichen Versteigerung
angenommen, und das;

ll die bezüglichen allgemeinen und speziellen
Bedingnisse, so wie auch die Preisverzeichnisse,
die summarischen Kostenübe »schlage u»d Pläne
bei dem gefertigten k, k Baubezirksamte täglich
in den gewöhnlichen Amlsstunden und am Tage
der Lizitationsverhandlung bei dem genannten
k. k. Bezirksamte eingesehen werden rönnen.

K. k. BaubezirkSamt Laibach am ltt. Mai
l8U2.

Z. IM». « (3)

Kundmachung.
Bci dem k. k. Zeugs^Artillerie-Filial Posten-

Kommando in Laibach wird am 3 l . Mai Itttt2
um lU Uhr Vormittag in der Amtskanzlei eine
Offert'Verhandlling wegen Lieferung von Tisch'
lerarbeiten, le«pl.'<:livt» Emrlchtungs - Gegen-
ständen für das k, k. Zeugs-Artillerie-Kommando

Nr, l<l in Stein stattfinden, wozu die Unter-
nehmungslustigen eingeladen werden.

Diejenigen, welche sich als Ojferenten be-
theiligen wollen, haben ein von dem betreffen-
den Bezirksamt ausgefertigtes Zeugniß über
die Lieferungs Fähigkeit belzubringcn.

Mäkler und Zwischenhändler sind von dic-
se r Lieferung ausg e sch losse11.

Die Verzeichnisse, woraus die Liefeiungs»
Gegcustä'ilde und die Anzahl derselbe» ersicht'
lich gemacht sind, sowie die Zeichnungen »»d
sonstigen Angaben über Form nnd Anstrich,
dann die Lieferungs - Bedingungen, denen sich
der (5'rsteher zu unterziehen hat, und endlich
das Offert Formulare, können täglich in der
Amtö-Kanzlel des k. k. Zeug^Artillerie.Filial-
Posten > Kommando's zu iiaibach von « Uhr
Vormittag bis 3 Uhr Nachmittags eingesehen
werden,

Vom k. k. Zeugs - Artillerie - Kommando
Nr. N» zu Stein am ll), Mai l^l»^.

Z. ,447 u st) ' 7' ' ' " ' ' ^" ' - 7 ' '

1̂  I I . X Ü (̂  N

Vom 1. M^i >8(i2 a „ . lvcr^cn anf ocr Sürb^hil (kitzlige »lich den ui'teii bci^cfiigteli F.ihr»
Oldl!lül>isn dre imal in dcr Woche, i» jcl'sr Nichl»»^ vlrkebrc».

Dcr Oil)»,; Nr. 2 glht jede» D i n s t a « , Douucestass ü„d Samstag uoil W i e u nach Tr ie f t
lind lmilclN dec, Pclsoücnzli^ö Nl. 8 uo» ?^abresil,a ülich V e n e d i g , V e r o n a lmd Peschiera nli.

Dcr Eilzli^ M- l uli lrhlt vc>i, T r ie f t »inch «in zedcni Dinstage, Donnerstage und Samstage,
von Peschiera, V e r o n a u»? Venedig al'cr miilelst der Ziigc Nr. 18 mic» 7 mi iedel« M o n t a g e ,
N»tittwoche lino Fre i tage mich Hüien.

W>r liecl'rcn l>»s, b^s l'. ' l ' . Pliliüklüil besonders aufmerksam zl> machen, daü dcr von Peöchiera
:c. kommende Zug Nr. 7 in Nabresina Ai.schlllü an dcn Eilzii^ Nr. l uo» Tr ie f t h^t, während der
Ell^ilg Nr. 2 uon I V i e n mit dem von ) tabresina nach Venedig :c. al'gchendln Peisoncuzlisie Nr. 8
i» Vcll'illdllüq stcdt.

Die Wartezeit in Nabresina zwischen dcn rrstglualniten zmci Zügcn l'clrägt 43 Miinilc». jsnc
zwischc» dcm Eilzuae ?ir. 2 lü,d dem ilalicmschci, Zuge Nr. 8 . 30 MinMcn.

Zn dicscn Zillen luerdcn »ur Inyllallc» 1. Klasse uon imo »ach den lütten bcmerkien Stationen
ausarnct'cll uild Gepäck dahi» en!f̂ c»l)mme». Dic ^^lir^leise slod dirscll'cn lvie l>ri dci« Postnnie».

W «>»» « <b« «ß»R«>««zr
Von W i e n »ach Tr ie f t , Venedig, V e r o n a und Von Peöchiera, V e r o n a und Venedig »ach

W i e n , jede,, Mmitag Mittwoch imo Freitag.
Peschiera, jcdeil Diüstag. Doimerstag lnld Samstag Vo-, Tr ie f t „ach W i e » , jeden Dinliag. Donnerstag

und Sanistag.

> ! ^ >
HtnN««t -n S>. M,», ^<tti l«««^» St. Min.

Wien Adfahr, « 30 « M'f.chtt mit dcm Perso- ^ , .
>'̂ aden ,. 7 , 8 ^ ' ^ " " r a . . . ^ ^ ^ ^ 0 ^ I.)
^ s " s l " l ., ^ ^ l Verona P V . ^ '"ku"f l 7 ̂ l 2
G!oM,iy « ' 8 22 " ' " » n ̂ ). ^ (Abfahrt 7 32
Payett'ach . ,, 8 , 3!) ! Meslre Ankunft 1 0 ^ ;
Scmmeriiig „ !) ! 29 Nacht«)
Miirzu'schlag « l " ^ 2 Vemdig . . . M ' h l t mil oem Perso. ! ^
vruck a. M .. N i; »c»z»gc Nr. /

Alilt.ig Mcssre Abfahrt 11 23
.̂  (Ai'kllnfl !2 13 Trcuiso ., 12 2
^l'^z (Abfahrt l2 3l Uci»c .. 3 27
Spielfeld . . . . . . . » 1 3 l Görz ^ 4 öl .
Marburg « 2 2 FM, j
Pöltschach „ 2 ! i , < i i , b ^ „ . ('ll»kli»ft 6 ^ 2 0
CiM . . . . . n 3 39 ' ' ' ' (Abfahrt nach Wie» 7 ! 9
Markt - Tl'sskr . , . . . « 3 ll^ Tr!cN Abfahn 6 30
Stci»drs>ck » 4 l ^ ^ t , P.ler « 8 4 l
Sagor . . . . . . » ^ ^ l Adcl^l'erg „ 0 l
^aibach „ !> . 4^ L.lüiach ,. 10 k l
Aoclödcrg . . . . . „ 7 3 l Sagor „ l l z «4
St. Pclcr « 7 3 l Sicinbrück » 12 ! l 7 ^

M'.'nds ^ Mittaas

^ b i t ü n a . . . - ^ f ^ t n.ch Trieft l) 2 ^ ' (Abfahrt 1 li
Tricst . . . . . A»lll»fi !1 <!!) Pol'schach ^ 1 k l
Nabrcsma M'ahrt „ach Ve.'idiq mit ^ ? ^ - .. 2 , 4 2
^cll)lt,l»sl . ^ Pcrso»snzuge Nr. 8 ^ " " ^Vlc!,sld 3 9
Görz . Abfahrt l l 14 Graz „ 4 13
Uoiuc . ,> 12 27 Vr»ck a. M « , .'i 28
Treviso ,> 3 33 Mmz^ischlag „ (; 27

Fvlll, Scmmerilig „ li ^ U8
M,ltre ('U»km,fl ^ 7 . Payerbach ,> 7 47

' ' ' ' (Abfahlt »ach Ve»,di^ 4 l i l .,Glogg„iV „ 8 4
Veiledig A»kl>»fl 4 ^ 30 'NeüNai't „ 8 44
^ . n . - Abfahrt »ach Verona ,nit ^ «« "-va^e» „ 9 16
^ " ' ^ ^ ' ' dcm Perso»c»zlige Nr. 13 " " > ^ ^ „ ^

«"°na P, « M > « ^ "in, A.,t„„„ » ̂  .4
Peöchicra Ankunft 10 2 i

Vormittag ^

") A n m e r k u n g . V o » W i e n nach A a d e n li»l> vo» V a d e n nach W i e n fmdct bei di.scn 3> '>^ "
eine Au fnahme ooii Nciscndcn mcht S t a t t .

W i e » , i m A p r i l 1 8 6 2 . D i e G e s e l l s c h a f t . .
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Z. 9ill. (l) Nr. I76l.

(3 V i k t.
'Bon dem k. k. Landesgelichte ^faibach wird

hiemit bekannt gemacht, daß über?lnsuchen der
Laibach^ Sparkasse durch Herrn Dr . Rak,
bie exekutive Feilbietling des, zu dcm Nerlassc,
der Franziska Seidl gehörigen, anf l4'<i?i>fl
geschätzten , im magistratlichcn Grnndbuche
^u!) Rektf. Nr. :>77 vorkommenden lind
ln^der Kapuzinervorstadt zu ifaibclch «ill) Konsk.
" r . ĵ gelegenen Halises sammt Zugeyör, we- !

. gen, der Laibacher Sparkasse schuldigen'<i:il»>si.
^ 8 c., bewilliget und dic Tagfahrten zur
Vornahme derselben auf den l « . Jun i , l 4 .
^ul i lind ,8 . August l. I , jedesmal um l 0
^) r Vormittags vor diescm Gerichte mit dem
^'deuten angeordnet worden seien, daß diese
Realität nur erst bei der 3. Feilbietilng auch
"nter dem Schähungswerthe hintangegcben wer-
0cn »vülde.

Die Feilbietungobedingnlffe, die Schätzung
der Realität und der Grundbuchsextrakt können
taglich in hiesiger Registratur eingesehen werden.

Laibach am ll>. M a i l8«2.

^ « " . ( , ) Nr 2055.

(5 d i k t.
Von dem k. k. Landes- als Handelsgerichte

wird hlemtt bekannt gemacht, daß über Ansu-
chen der Frau Franziska M a y r die Löschung
der dem Filipp F a t t o r i , gegenwartig unbe-
lamtten Aufenthaltes, ertheilten Prokura und des
ächtes zur Zeichnung der sür eine Spezerei-
warenhandlung protokollirten Firma .Richard
M a y o Erden«, bewilliget und d.ese Prokura
m u c r ^ ^ im M e r k a n t i l - P r ^ o l l e ^

Lmbach am l5. Mai ,8ll2

^- " I " - C) Nr. ,<)l»
G d i k t .

. Von dem k. k. Landes - als Handelsae-
nchte zu Lalbach wird hiemit dem Herrn Fi^
IiPP Fattori, unbekannten Aufenthaltes be-
kam'.t geg.ben, daß die Zahlungsaufträge ddo.
10. Mc» d. I . , Z. ,!»<>!>, ,.>z,» mid l « N ,
wegen dem Hrn. Karl Hölzer schuldiger Wecl>
selsorderungen pr. , 5 W s i , l<U)N fi und 5»M» fi,
dem, dem Schuldner aufgestellten ( ' i i r . l lm'
n!i8(,'lll!«, Herrn Dr . Josef Snppan, Hof - und
Gelichtöadookaten hier, zugestellt seien,

'̂aibach am U>. Ma i 1^j»2.

^ - ^ . (:t) Nr. 1874

(̂  d i k .̂
? a i l ^ ^ ^ ^ ' ^ ' ^ "lä Handelsgerichte
Schach wud hiemit bekannt gemacht: Es sei
dcm Hcrrn Filipp Fattori, wegen seines unbe-
kannten Aufenthaltes, der Herr Dr. Josef
Suppan, Hof- und Gerichtsadvokat allhi!.,
^ ! V ' ^ ' ' " l ' " " l . « aufgestellt, und demsel-
den der Zahlungsauftrag ddo. 5. d M in
Folge Wechsclklage des Hcrrn Anton ' Krisper
wldcr denselben ^ l o . ,!5I7 si. '̂ <j kr <> « /
zugestellt worden, welches hiemit dcm Herrn
Filipp Fattori zu sciner Benehmungswissenftbaft
bekannt gemacht wird. '

.̂'aibach am <5. Mai ,8«2.

Z. »o«. ft) Nr. ,027.

Vergleichsverfahren
w'der die Herren B a u m a n n und K l e r r,

Handelt'lcnte zu Laibach.
. Von dem k. k. Landesgerichte Lcnbacl) wird

aus Grund der Anzeige
Zahlungen das Vergleichsverfahren über d
gesammte bemeMhe und das im I.lande, mit

. ^dnahme der M.lttargrenze, befindlick. mche-
wegliche Vermögen der hiesiigcn protokollirten
Handelsleute Baumann el Klerr eingeleitet und
H " r D I ^ , s ^ . ^ k . k, No ta rm Laibach
gl icl^'^^'ommissär zur Leitung dieser Vc '
^'lch.oerhandlung bestellt.

und znr A ^ ^ " ^ ^ " ' Vergleichsverhandlung
dülch den i n " ^ ' ' ^ " a der Forderungen wird
ten Geri.5 P ̂ ' " vorstehenden Edikte benann-

7 ^ ^omm.ssä, kundgemacht wcrdcn.
^ idach am ,,z. M a i l t t U ^

Z !W9. C<i) Nr. l^',6.!
E d i k t .

Von dcm t. k. Landes - als Handelsgerichte ^
wird hiemit bekannt gemacht, daß dem Herrn
Viktor Nuard, Eigenthümer des Eisenstein-,
Berg-, Schmelz - und Hammerwerkes Sava
die Protokollirnng seiner Firma:
K. k. priv. Vtoheisen- und Stahlfabrik zu Sava

Viktor Nunrd,
bewilliget, und zugleich die Eintragung dersel
ben in die Handelsregister veranlaßt worden sei.

Lalbach am <». Ma i ltt«2.
Z. 8ü^. (3) Nr. 0116.

(5 d i l t.
Vom alfcrliglci, k. l. Vezilkö^llichle wiro in,

Nlichh^'ge û dcn disjümlUllchc» Eoilicn uom ^U. Dr»
zcml'sr ' «60 . Z. 1 8 l w . ^,^ ^,^„, 7. ^ärz l>. I . . Z.
3l)07. litkcnnit gemacht:

Es wcror i» drr Ellknlionbflll^lllug drr Johanna
Samlissa, KlNl)Ii„c ,̂'ackncr vcrcl)!ichle Eiiuchcr. imd
l̂»u>z Lackücr, lluiil. sliucr minderj. Tochlcr A»l,a

L^cklier, aĉ el» Aliton Delgün uo>l ilainsche. zx l̂o.
llUU ft. c. x. c., dic mif rc,> 29. Äpiil t>. I . angcold'
»cte 2. Nca! < und Mobilals'eill'iclling als al^ehal-
lcn al'̂ cscycn und sofort zur A. auf Den 3 l . Mai d.
I . im Olle dcr Vicaliläl aügcorrnltcll Fellbiclung gc>
schrillen.

K. k. släot. dclcg. Pczilkögcricht Laidach am 26.
April 18U2.

Z.8i)ä^ (3) Nr. 62U7.
E d i k t .

Vom glflllialsil f. f, VszirlSgrrichle wird hicmit
dek^Nüt glMlichl:

Eö sci in l"tl EllkulionsflidriiNü der Ursula Gamü
z» I^>"k, ^« t» M.nin M.,lk»n Ul'N I a ^ o r f . wc^ru
schulngcu 2 l fi. 2 l kr. c. 8. c., dic lnluliue Fcill'ic«
ll'u^ dcr für M^lia MlNkun auf dn. rcm Jakob Mlnkn»
acyöri^c». im Gru»dl'uchc So,n«eaa «">» Url». 3lr. 176.
(5iu>. N'-. 162oolkommsudcu Rc.iI,iäl mll dem Schuld«
scheine uom l . Srplcmlnr 18ii6 haflcudci» Sal)post pr.
^l)0 ft, liewiMact worden, line werdcu zu dli.n Vor-
nayme die zwrl Fsildiellülgötliasahungell auf dcn 7.

)u „ i ll»d den 7. Juli d. I . . jedlsum! Vormillligö uon
9 l'iö 12 Uhr hicrgllichts mit d,m Älihauqr l'sstilnmt,
l'ciü dicsc lnir liri t»cr yVsilcu Fll!l'it<u„gSl.'gsc^u»g anch
untcr dcm Nsmiwcithe l'iulliu^llll 'ru ivcldf.

D<r di.ßfällige Glundl'uchölrlr.ilt l^n» laglich
hicr^clichlö ciii^sschsii wcrdcu,

K. k. stac^l. kllsss. VczirlSgrrichl l.'aibach. nn, 27.
April 1862.

Z. 912, (3)

Vorletzte Woche
zum Ankanf der

llllllMllig - I.ll88.

^ mit M Oelgmälden ^
im Werthe von

Gnld. 2 0 . 0 ^ 0 OW.
zllr Ulltclstlitzunl^ hilfsbedürftiger
Schriftsteller und Journalisten.

Zn brzichm bei allr» brlanntcu LoS-Vrrschlrißcr» , durch
sänmulichc Zritiliissli-Nrdaltionrli, Viichhandliu'gs» 11. s. w.

Wicdovvrrlnllfcr r» hallen

s<V K"<^̂ <«»< l« « l n x « » .
mid bcliclmi sich dicsclbru uiilnitlclbar an dir Grfrrligtc n̂
zu wcndru.

Dic Vcschiiftglcitung dcr Conloliia-sollcric.
Wien, Große Hch,,Ienstraße Nr. 82^.

! Äst erschlich durch <>> « , . ^.. gtgrn Nachahmungen
> Mis tn- - u. Markenschutz ^ grsichrrt worden.

^<5Kt^^)Ot K « l i l NUtßl- ̂ Nl)N
für Must- und Lttngcnkrnnkc,

Valbe..tzund..,»gcu, Heiserkeit, Grippe, Neichuste.., Br..stbrrlem.n..„a, »erschlcimuna, Schwer-
, > . , , . . < s . , " tymistkc i t ist ü.lö u» slisch.» Zu,ni!,r.^ii l'.l.'iiinnl,:

'., ^ mi^V. ^ V n ^ - . ' " ' ^ ' ' " ^«><-'«' ' Apotheker ,;unl goldenen Hirschen" am Marienplaft

« Win'ach: ^os. «. Dollc», " W.nast»n: I . kalter,
„ Aillach: Älldrcas verlach ., ?l̂ .i»>: I . Horarz^k,

" (V/.'''""' ?« I ^ " ' . ' " ^^"' ^' 2erravallo.
., "1 - w. ̂ >. pontout, Apothlltl. „ Wcil.„stcin bti (iilli: M . ^ichholzer.

Prcls pr. Flasche sammt Gebrauchs.Änweislmg fi. «. Htt f r . öst. W .

^ ^ Zugleich kann durch die Herren Depositaire be^en werden:
« « , . « « . , . » , , ^ « , » . 1 ' « « ^ ^ ^ dic l̂ vährtcn. v°n liom !.. !<. 01> .̂..v,l. ̂ «.,.«.,«,5. Pr.iö Pr. Schachtel 23 lr. dst, W
«,»-. »,.,.».« ^ < , ^ v « < ^ e ^ , ^ ^ ^^, S<ärs»ng dcr N.,vcn „nd .ssl.islig»,,,, dl.' Kmpcrs. 70 lr l'st W.
^. . . .« -« , . . .« t» .»« I« si>r Vn.ft- »nd 3»„gc»!^cn und Schwindsucht. I Sch.cht-l 2 fi 5,1 W
^ « n « . . . , « . z e « - » « , « . « » , . , , « , ^ ^s ?l»f.',.ch!»»g5,„ittll l'ci .bi,̂  n L.idc„ 5... lr, o, W,

<»««»,..«,»,^»,.> , Vra,.„schw.igc,. glys» allc (5',!t̂ s»,d„„a.n. W.uidcn und Gctlhwür,. 1 ?ngsl I jl, 5> Nkr.
Il.lllpt Dc^ol l)l'i «Illlill« lillllll'l-, ^pnllwk«!- il, klo^nll/..

Die RilHerlage
der l. k. priv.

EbensUter DmPsmhle öl Nollgelsten-Mik
bei ^IllX. Kn^^IlOI'

.s s i n L a i b n c h , am Haup tp la t ze ,
rmpsteylt stch einem hochgschrtci! /^. 7'. Publikum zur gcneiqtcn Abnahme in , ^ ,/,-,^

"no t>„. ^v„<7 von Weizen-, Gersten- und Kukuruz-Grieö, allen Nummern von Roll-

M j t e , dann Halden-, Gersten-, Korn- und Weizenmehl, von welch letzterem

Nr. tt Kaiser-Auszug « fi. N . — kr. Nr. ll Mundmehl « fl. <). — kr

» 1 extrafeinst „ „ 1'j. _ ^ „ ^ Semmelmehl „ <">. — ^

» 1/« superfein » „ 12.2", » » li Pohlmehl weiß „ 7 . — ,̂

l n ^ « " I ^ " " . . , r " " ^ - ' ^ " " ^ " braun» !). 1)0 „
wco Laibach transit» berechnet wird.

M u s t e r und P r e i s - <5ouraut werden auf Verlangen bereitwilligst verabfolgt.

Außerdem sind auch von Landeöprodul'ten Hirsebrlin, Gerste Fisolen Linsen :c

fet e " . ^ ^ ^ ^ " " " ' " ^ ' "en, s° wie auch'ftinst zerlasse?ungWHwci«-
fe t t« und Hpect m <« ., .„ , , und c>» ,/<>,»., zu habrn.
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Z 7N . (3)

.ss. l. österv. priv. u»d erstes amerikanisches ausschl. priv.

Anatherin - Mundwasser
pralt, Zahnarzt in Win, , Stadt. Tlichlaiil'.n Nr. 5'i?.

Da di.s^' scit lN Iahrcü b.ftlh.nd.,' ll>iu»dN'asscr sich als
cincs dcr voi^i^lichstüi Konftivirxn.^' i iutt l l srwlchl süs Zäbnc
alS Mu»dll!»ilc l'swählt h,it, als Tl'<l>ltc- G'^cul'laud VlU hrl, «
und h^chssfii H<vrfä,'aft.ii u»d dsii, hcchvlnhrtcii '^ul'lisum l'cnüht
wi>d, na»,liillich ab.v von Scitc hrch^achtc!>r m.di^inisch l,crvor-
ragender P.rsl'ülichf.itcil durch »iclc Z.lignissc lnv^hrhcitct wird,
so sichle ich mich j.dcr wcitcrn Anprttsmig iiäü^Iich i'il'.rhol'cn.

Ksi IK •& » I «ftmill
W ^ zlim El>lbstploml,'ircu hohler

Pccis 2 ^ , 2u kr. Ö V .

MW» Hl.l.a.pr. W W ^ W W
« W W Hnlitherin.I„linpasta W8W^WW
Z W M Preis. n. 22 e.. Ö'̂o. W W W V W
M W Vegetabilisches U»WWW
W M « Zahnpulver ^ W ^ Z ^ l

.''!, i.'.nb.ich I'.i N i l t . K r i ^ N ' c r u. Ic 's , . . ' i r a s c h o u i h ,
u. bei .,i a r l G r i l l „; i lül Chiius.»" : in Vör< bei Ä. A n e l l i ,
und Buchhändler S u c h e r ; >u W^relödil, bei H a l t e r , Apo-
tliel,«-; i» N,»s!adtl l'ei D, R i , z o 1 l i , ?lp^hfs.r-. i» Gur l -
feld l',i F r i e d V l ' m c h e S . Apethclcr; iu T t . i n bei Z a h n .
Apotheker: in T',iest Hanpt^cpot bei E e r r c, U a l l 0 , da»»
bei R 0 cca , Z a 1, s t t i . X i l 0 v i ch nud N » » d 0 l i n i , ?lpc-
lhcser, I . W < i ß e n f e l d, i-'uizp L 0 r b s ch « t i d c r ». (>arlo
B r u s i n i , Galanteriehäüdlsri iil Aischoslack, Oberlrai» , bci
Karl F a b i a i i i , Apotheker; in Gürz bei Franz L a z z a r .

3- 805. (3)

Ein Praktikant,
wie auch ein Lehrjung wird in einem ^ -
</,'<).<- u. 7^ î?V-Manufafturwarengeschäfte
in Klagenfurt aufgenommen. Näheres hier-
über bei Herrn .U»«»»«« «U'»8<.'N<>Hvlt«
in Laibach.

Z. 9 l3 . (2)
Ich warne hiermit vorläufig Icdcrmain,,

mit H l». F i l i p p F a t t o r i , als bisherig»,'!,
Prokura führe r der Firma 3i i 6). M a y r's Erben,
irgend cin Gcschäft im Namen dicscr Firma
abzuschließen, iudem ich bereits die nöthigen
gerichtlichen Schritte gethan habe, um die er-
wähnte Prokurazeichnun.q außer Kraft zu setzen.

Frnll.noka Mayer.

Z. !)0l. (3)

Gin Haus,
mil geraumerm Nlwöll'lcil Sl.illc l!!ll> Gllüldstucken,
ncl'st M.iierl'l'se. dcriNlil elstrrco nl3'Eioksylhaus
imd als Skilcl^rwlvl'e lisüüßt. u»d hic^l gut ^ ' ! t '
gsil. iu dcr St'idt Stcii, mit H.ni^z.ihl (>9. !vird
täglich auS fl l ir l ' Hcn,p uelk.nlft oc>rr ci»ch unp»ichlct.
Die Vld!ü,i,!»^ln llll)c>lt der Ei^lnlymnl'. lintel
Chiffle ...F. I f l . "

Z. V2U. (3)

nächjt Rcustlldtl in Nnterkrain.
Diese altberühmte Quelle, welche das krystallreine Heilwajser in einer belebenden Natur-

wärme uon 20—2!^ lt.. reicht, hat sich im Laufe der Zeit in nachstehenden Kraukheiten als
vorzüglich erprobt und bewahrt erwiesen:
l . I n der chronischen Gicht und in den mannigfaltigen Formen derselben, welche Folgekrank-

heiten sind, alü : lahmungäartige Zustände, Steifheit und Kontrakturcn der Glieder, Gicht--
knoten. Die jahrlich wiedelkehrenden Anfälle derselben werden durch den Gebrauch dieses
Bades, wenn nicht ganz beseitigt, doch seltener, in ihrem Verlaufe kürzer und gelinder;

2. in chronischen, rheumatischen Leiden verschiedener Ar t , dann Hust- und Lendcnwehen;
>'j. in chronischen Hautausschlägen, besonders wenn selbe durch örtliche Krankheit der Haut be-

dingt sind;
4. in der Hypochondrie, Hysterie und in anderen 'Nervenkrankheiten, wenn' sclbe auf einer

erhöhten Reizbarkeit der Nerven beruhen, und nicht von organischen Fehlern oder allgemeiner
und örtlicher VoUblütlgkeit unterhalten werden;

5,. in Störungen des Pfortadcrsystemö, mit Anschoppungen der Leber, der Mi lz , der Nieren
und der Gekrö'sdrüsen, wobei es nützlich ist, das Wasser auch innerlich zu gebrauchen;

6 bei Menstrualbeschweroen, im weißen Flusse und der Unfruchtbarkeit, wenn diese Zufälle
von einer Schwache oder Tlägheit des Uterus herrühren;

?. in der Skrophelkrankhcit, in der Rhachltis und ihren Folgekrankheiten;
8. bei zurückgebliebenen Steifigkeiten und Kontrakturen nach erlittenen äierletzungen und schweren

Verwundungen;
9 bei langwierigen äußerlichen Geschwüren.

Für bequeme und anständige Unterkunft ist auf da5 Bestc gesorgt. Die Preise der
Bäder, der Quartiere im Badehause, und der Speiseli sind auf das Billigste bemessen, wor-
über auf frankirte Briefe der Bademeister, Herr Karl Hartmann in Tö'plih, nähere Auskunft
ertheilt, an welchen sich die betreffenden I ' . ' I ' . Kuraäsie zu wenden belieben.

Fürst Auerspcrg'schcs Forst- und llontamt
zu Hinöd, den 3«. April »W2.

Z. UUl). (3)

K u n d m a ch n u g.
Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, daß wir die Geuevalaftentur für K ra in und K ä r n t e « , vertreten

durch Herrn Friedrich Wagner in Laibach, mit dem 1. Mai l. I . aufgelöst und von diesem Tage an Steiermark, K r a m
und Kärnten unter die Geueralagentur in Graz, repräsentirt durch

Herrn JflOVilS ScHUVfo in Graz,
gestellt haben.

Wien , im M«n l8«s.
Vic Direktion dcr Vcrstchernngo-Gesellschaft:

1'« UNIX w >VINX")

Mit Bezug auf vorstehende Kundmachung empfehle ich mich zum Abschluß von Feuer- und Transport-Versicherungen und
bin zur Ertheilung jeder gewünschten Auskunft gern bereit.

Gra), im M„i l8«L.
/)i?,' <^/it?,n/<A^,^ ,/^/' V^/'.5^/^,',,ttAF - ^ e^i/.«»^^/ .'

„Ostcmichischer Phöllir in Wien"
für Steiermark, Krain und Kärnten.

3Uurih 8chuch.

Seidlitz- Pulver
(in versiegelten Driginalschachteln sammt Gebrauchsanweisung

l fl. 2ö kr. ö. W.) ^ ^

Dorsch - Leberthran - Gel
«on ».<>>,,-? ««? ^ « , ' t » « zu Alrecht in Niedersand

(in Ollginaldouteillen s. Gedräuchsanweis ä 2 fl. 1<i kr. u, I fl. 5 kr.ÖW.)

M o l l ' s S e i d l i t z - P u l v e r si»d luich Al,ssprllch der rrNci» är^ilichru All5-
lorilallll li,i crprol'llö Heuinitlcl l'ei dcu »nists» Massen- und Unterleibs«
beschwerden, tteberleiden, Verstopfuuss, H ä m o r r h o i d e n , Sudbreunen,
Vtassenkrampf, de» ucrschilssimltigstc» weiblichen Krankhei ten lc.
Warllllllss. T>a ich in Erfahriinss qebmcht habe, das, Tridlitz - Puwsr mit l̂'l>nnichi<all'

weisiina/il vcrknuft wn'dl ' i l , dic dl'il mciuci, Wort fl lr Wort nachqrdriiclt sind il»d ;l>r ^
Tinischuiiq drö Publikums sogar nicinc ^fälschte ^auuntoilltcrschrift tra<icil, drßhalb det
Arhulichlcit dcr aiisisril ^orm nach lricht mit mmum Fabrilatc drrn'fchsolt wrrdl>il lii»»"!,
so wariic ich vor dmi Antmch- dirscr ^alsifitate mit dcm Ärmcrkcü, das; „ jede Hchachtel^,
„ de r von m i r cr^eusttc,, (3cidli<z-<pl,lver ;>,m Unters^ icde yo,» ähn l iche»"
„Erz?uss»»Nen mit meiner Tcbntzmarfe „nd Unterschrift versel,e» «nd a,'f^
„jcdent dlc eln;elne<V»lverdl)siö »mschlies<e,,den wcislen «pafticr dn« .«enn- ,̂
„zeichen „Mol l 's Teidlitz-Pulver" in Wasscrdrnck ersichtlich qemcht ist."

Daö echte Dorsch-Leberthran,Oel wird mit l'cstrm E'fola ii»!^-
wendet lici Vrust- «nd Luna.enkrankheiten, Skropheln und Nhachitis.
Es heilt die vcsaltclstei, Gicht« uud rheumatischen öridru, sowie chroi'ische
Hautauöschlage.

I u Laibach befindet sich dic Haupt«Nicdcrlagc obiger Heilmittel ciuzig und allciu in der Apotheke ;um „qoldcucn Hirschen" dcs Herrn H,VN>>t»l>u ^ l » 7 ^ '

iu Görz bci Hrn. . 1 . . ^»QlN, in Gurkfeld bei Hrn. ll/rio««. «l<j'«e«,<»«, in Neustadt! bci H r n . I > . « i ' ^ o l i .

A H - " Bei auswärtigen Bestellungen des Leber- Thran's ist fiir Emballage, 5 kr. ö. W. beizufügen.


